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Während Weihnachtsmärkte wieder ausfal-
len, hoffen wir in den nächsten Wochen auf
gern besuchte Gottesdienste, auch in wieder
angespannter Corona-Lage, und lebendige
Adventskalender analog und digital.

Zu einem neuen Kurs „Stufen des Lebens“
wird eingeladen, ebenso zur neuen Gemein-
defreizeit.

Mit Stolz schauen wir auf gelungene Ereig-
nisse zurück.

Wie steht es um die St. Alexandri Stiftung?
Staunen Sie mit über den erreichten Vermö-
gensstand!

Wie geht es in den Kirchengemeinden
weiter, wenn 1 ½ Pfarrstellen in der Kirchen-
region ab 2023 eingespart werden sollen?

Neu im Gemeindebrief: ein Interview mit
einer Persönlichkeit der Kirchengemeinde.
Schlagen Sie eine neue Person für die
nächste Ausgabe vor!

Bleiben Sie der Kirchengemeinde treu,
besonders aber dem Bekenntnis zu Jesus
Christus, Mitte des Glaubens!

Eine Gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit und einen zuversichtlichen Jah-
reswechsel!

Das Redaktionsteam

Bitte beachten Sie bei Einkäufen und Inanspruch-
nahme von Dienstleistungen unsere Sponsoren auf
Seite 27

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde
St. Alexandri Eldagsen ist im kirch-
lichen Umweltmanagementsystem
„Grüner Hahn” registriert.
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Es ist Advent. Zeit, sich auf den Weg zu
machen. Auf den Weg nach innen. Auf den
Weg zum anderen. Auf den Weg zu Gott.
Auf den Weg Richtung Weihnachten.

Doch wie gelingt so ein Weg? Sind Kerzen
das Zaubermittel? Tannengrün? Die Musik-
auswahl?

Ich war kürzlich auf einem ganz besonde-
ren Weg. Davon möchte ich Ihnen erzählen:

Im September war ich eine Woche lang
zu Fuß unterwegs: auf dem portugiesischen
Jakobsweg. Wir waren eine Gruppe von
Diakoninnen und Diakonen, bepackt mit
Rucksäcken, die wir eine Woche lang zu
tragen hatten. Alles, was ich brauchte, war
in diesem Rucksack. Meine Kleidung, mein
Schlafsack, meine Waschtasche, mein Pro-
viant. Ich hatte sparsam gepackt und so wog
der Rucksack keine 6 Kilo. Doch auf solch
einen Weg nimmt man oft noch mehr mit, als
nur die messbaren Kilos.

Der Weg führte uns entlang der Atlantik-
küste. Zwischen Hotelklötzen und Meer,
mitten durch die Dünen führte ein Holzsteg,
der uns die Richtung wies. Der Wind blies
uns um die Ohren und wirbelte Gedanken
auf. Die Sonne wärmte uns und ließ uns die
Kälte der Nacht vergessen.

Morgens um fünf rief der Wecker uns aus
den Betten. Zu packen gab es nicht viel und
um 5:15 Uhr sammelten wir uns zum Auf-
bruch. Unsere Pilgerbegleiter gaben uns ein

biblisches Wort mit
auf den Weg, einen
Gedanken, einen
kleinen Impuls.
Schweigend liefen
wir los. Müde und
frierend. Voller Ta-
tendrang oder mit
schmerzenden Fü-
ßen. Gedanken zo-
gen vorbei, formten sich neu. Nach den
ersten Kilometern eine morgendliche Abend-
mahlsfeier unterm Mondlicht. Stärkung für
den Weg. Dann weiter. Bei Sonnenaufgang:
Frühstück am Wegesrand oder neben einer
alten Kirche. Dann die schmerzenden Beine
wieder in Bewegung setzen. Vorwärts. Hin
nach Santiago de Compostela. Hin zu einem
Ziel für all die wirbelnden Gedanken und
Gefühle.

Mit schmerzenden Füßen und Last auf der
Seele wiegt der Rucksack unendlich schwer.
Und wie leicht es sich läuft, wenn ein innerer
Knoten sich löst! Wie befreit man plötzlich
ausschreiten kann, obwohl die Blasen doch
noch immer da sind! Unterwegs nach Santi-
ago, unterwegs nach innen. Im Gespräch
mit den Mit-Pilgernden. Im Gespräch mit
Gott. Auf der Suche nach Antworten. Unter-
wegs nach Santiago, unterwegs zu Gott.

Und schließlich am Ziel. Auf dem großen
Platz vor der Kathedrale sammeln sich
hunderte Pilgerinnen und Pilger. Manche
ziehen als große Gruppe ein, unter Jubel
und Applaus. Andere kommen still für sich

Geistliches Wort

Jahreslosung 2022
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.

Johannes 6,37
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und können kaum fassen, dass sie nun
tatsächlich angekommen sind. Feierlaune,
Staunen, Stolz. Zum letzten Mal Abendmahl
in unserer kleinen Pilgergruppe. Unter Trä-
nen und Lachen. Diese Woche wird uns
verbinden, auch wenn wir jetzt wieder ge-
trennte Wege gehen. Das spüren wir. Wir
haben mehr miteinander geteilt als den Weg
und den Proviant. Und nun geht es zurück
nach Hause. In unseren Alltag. Wir sind nur
135 Kilometer gelaufen. Nur einen sehr
kleinen Ausschnitt des Jakobswegs. Aber
der innere Weg war lang. Und ich kehre nicht
als die zurück, als die ich losgelaufen bin.

Nicht immer hat man die Chance, solch
eine Auszeit zu nehmen. Mal eben ganz
raus aus allem Alltagstrott. Aber manch eine
hat während langer Lockdowns das Spazie-
rengehen für sich entdeckt. Gespräche im
Gehen statt im Sitzen. Gedanken sortieren
sich fortlaufend neu. Es geht vorwärts,
räumlich und gedanklich.

Wie wäre es mit solchen Spaziergängen
in der Adventszeit? Ganz bewusst für sich
allein. Oder mit einem wohlgewählten Ge-
sprächspartner. Und dann unterwegs schau-
en: Was brauche ich, damit in diesem Jahr
für mich Weihnachten werden kann? Was
brauche ich, damit ich bereit bin, Gott hier
auf Erden zu empfangen? Was möchte ich
klären? Mit mir selbst, mit meiner Familie,
mit Freunden oder Nachbarn oder am Ar-
beitsplatz? Was möchte ich Gott vorher
fragen? Oder ihm anvertrauen? Oder ihm
vorwerfen, ihm zurufen?

Den Gedanken Raum geben. Innerlich
vorankommen. Den Gefühlen eine Richtung

geben. Ich wünsche Ihnen, dass sich dieser
Weg vor Ihnen öffnet.

Und wenn es Ihnen gut tut, so zu laufen
und zu denken und mit Gott ins Gespräch
zu kommen, dann machen Sie gerne weiter
damit. Themen gibt es genug: Das neue
Jahr, das ungewiss und hoffnungsbeladen
vor uns liegt. Die alten Macken und Gewohn-
heiten, die nach der Silvesternacht noch
immer nicht verschwunden sind. Die guten
Vorsätze, um die es sich auch im Februar
noch zu kämpfen lohnt. All die Fragen, die
Sie schon immer mal mit Gott bereden
wollten.

Über all diesen Wegen liegt ein wunder-
bares Versprechen: Jesus sagt: „Wer zu
mir kommt, den werde ich nicht abwei-
sen.“ Diese Worte aus dem Johannes-
Evangelium (Kapitel 6, Vers 37) sind die
Jahreslosung für 2022.

Und ist das nicht geradezu eine Aufforde-
rung? Mach dich auf den Weg! Hin zu Jesus
Christus! Bring ihm deine Anliegen, deine
Fragen, deine Sorgen, deine Ängste, deine
Wut, deine Freude, deine unsortierten Ge-
danken. Er wird dich nicht abweisen.

In diesem Sinne wüsche ich dir und Ihnen
einen erkenntnisreichen Weg auf Weihnach-
ten zu und ein gesegnetes Jahr 2022!

Deine und Ihre
Diakonin Katharina Reinhard

Geistliches Wort

mailto:britta.hagemann@t-online.de
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Termine im Advent

Verkaufsaktion des Handarbeitskreises
Sonntag, 28. November (1. Advent) 10:15 Uhr
Sonntag,   5. Dezember (2. Advent) 10:15 Uhr
Im Anschluss an die Gottesdienste am 1. und 2. Advent verkauft der
Handarbeitskreis seine selbstgefertigten Strickwaren. (Diese Möglich-
keit besteht zusätzlich jeden Montag im Dezember in der Zeit von 16:30
Uhr bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus.)

Advent-Grüße
Sonntag, 5. Dezember (2. Advent) 10:15 Uhr
Die Kinder aus KiGo und Bibelclub treffen sich, um alten und kranken
Gemeindegliedern Adventsgrüße zu überbringen.
Anmeldungen und Besuchsadressen werden gern noch angenom-
men (Ursel Niedermeier).

Friedenslicht-Gottesdienst
Sonntag, 19. Dezember (4. Advent) 17 Uhr
Im Anschluss wird das Friedenslicht aus Bethlehem verteilt. Bitte bringen Sie
eine Laterne oder ein geeignetes Gefäß mit.

Online-Adventskalender
Nach dem großen Zuspruch 2020 wird es auch in diesem Jahr wieder
einen virtuellen Adventskalender geben. Zu finden ist dieser ab 1.
Dezember auf der Homepage der Gemeinde.
Wer selbst einen Beitrag beisteuern möchte, kann sich bei Britta Hage-
mann melden: 0160 / 94 83 82 44 oder britta.hagemann@t-online.de.

Lebendiger Adventskalender
Die Orte und Zeiten für den Lebendigen Adventskalender finden Sie auf
Seite 19.

Bitte achten Sie bei allen Präsenz-Veranstaltungen auf die Einhaltung der geltenden
Abstands- und Hygieneregeln.

mailto:britta.hagemann@t-online.de
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Auf dem Weg

Hier gibt es Konfi-Punkte (ab 5 Jahre)
Konfi-Punkte gibt es auch für Gottesdienste in der Kirche.
Bitte hinterher bei den Kirchenvorsteher*innen melden!

Kinder-Kirche
 (5 bis 12 Jahre)
 samstags 10:30 Uhr, Termine siehe nächste Seite
 Dorfgemeinschaftshaus Alferde, Güldener Winkel

Ki-Bi-Go (bitte anmelden)
(5 bis 12 Jahre)
samstags 14:30 - 17:00 Uhr, Termine siehe nächste Seite
In der St Alexandri Kirche Eldagsen

Adventssingen für alte Menschen
Treffpunkt Pfarrhaus
Sonntag, 5. Dezember, 10:15 Uhr

Christbaumschmuck basteln
Abgabe in der St Alexandri Kirche Eldagsen:
Mittwoch, 22. Dezember, 18:00-19:00 Uhr
Donnerstag, 23. Dezember, 15:00-16:00 Uhr

mailto:katharina.reinhard@evlka.de
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Kindergottesdienst, Bibelclub und Kinderkirche Alferde

Liebe Kinder,

wie schön, dass wir euch alle endlich wieder ganz in echt treffen konnten! Was für ein
schöner Start auch für unseren gemeinsamen Kinder-Bibelclub-Gottesdienst in Eldagsen!
Bitte meldet euch dazu weiterhin an. Am besten bei einem Erwachsenen, den ihr vom
KiGo oder Bibelclub kennt. Oder per E-Mail bei Katharina: Katharina.Reinhard@evlka.de
Wir freuen uns auf die nächsten Gottesdienste und Aktionen mit euch!

Ende November 2021 bis Februar 2022

Sa, 27. November, 10:30 Uhr Kinderkirche Alferde

So,  5. Dezember,  10:15 Uhr Adventssingen für alte Menschen,
Treffpunkt Pfarrhaus

Sa, 11. Dezember, 14:30-17:00 Uhr KiGo und Bibelclub (bitte anmelden!)
Mi, 22. Dezember, 18:00-19:00 Uhr  Christbaumschmuck-Abgabe
Do, 23. Dezember 15:00-16:00 Uhr Christbaumschmuck-Abgabe
 nach Absprache im Dezember  Krippenspiel-Proben Alferde

Sa, 22. Januar, 14:30-17:00 Uhr KiGo und Bibelclub (bitte anmelden!)

Sa, 5. Februar, 10:30 Uhr Kinderkirche Alferde
Sa, 19. Februar, 14:30-17:00 Uhr KiGo und Bibelclub (bitte anmelden!)

Eure Teams von KiGo, Bibelclub und Kinderkirche Alferde

mailto:katharina.reinhard@evlka.de
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St. Alexandri Stiftung - Vermögensstand

Eher still und unbe-
achtet, dennoch stetig
und bedeutsam entwi-
ckelt sich der Grund-
stock der St. Alexandri
Stiftung Eldagsen, die
der langfristigen Förde-

rung des Fortbestands kirchlichen Lebens
der Gemeinde in Eldagsen dient.

Anfang September trat der Stiftungsvor-
stand zusammen, bestehend aus Mathias
Riemer (Vorsitzender), Gerald Flade (stellv.
Vorsitzender) und Walter Krienke (Beisitzer).
Geringfügige Satzungsänderungen wurden
vorgenommen, die der Kirchenvorstand als
Rechtsträger der Stiftung bestätigte.

Dank einer größeren Zustiftung im vergan-
genen Jahr (8.000€) durfte der Stiftungsvor-
stand feststellen, dass das Stiftungsvermö-
gen am 31.12.2020 einen Gesamtstand in
Höhe von 91.050,48€ erreicht hat. Die
Einhunderttausendmarke gerät in Sichtwei-
te. 2.245,34€ davon sind (einschließlich
nicht verbrauchter Mittel aus zwei Vorjahren)
Vermögenserträge, die ausgegeben werden

könnten, jedoch – neuerdings – auch im
Grundstock verbleiben und das Gesamtver-
mögen damit erhöhen dürfen. Dazu hat sich
der Vorstand diesmal entschieden.

Auch wenn Stiftungserträge aufgrund
niedrigen Zinsniveaus zurzeit bescheiden
ausfallen, existiert mit der 2007 gegründeten
Stiftung ein starkes „Pfund“, das mittelfristig
noch an Bedeutung gewinnen könnte.

Weitere Zustiftungen sind also jederzeit
willkommen! Dazu können auch Immobilien
und Erblässe gehören. Bis zu einem Betrag
von 5 % des Bruttojahreseinkommens kön-
nen Zustiftungen steuermindernd bei der
Einkommenssteuererklärung geltend ge-
macht werden. Sprechen Sie uns bei Inter-
esse wegen der Modalitäten an.

Kontoverbindung:
IBAN DE66 2519 3331 0400 0099 00
(Volksbank Hildesheim-Lehrte-Pattensen)
Kennwort: Name des Stifters, 1514-81330
Zustiftung St. Alexandri Stiftung

Gerald Flade

https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
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Weihnachten unter Corona-Bedingungen

Noch immer und gerade wieder neu ist die
Corona-Lage im Land angespannt. Wie sich
die Lage bis Weihnachten entwickelt, ist zur
Zeit noch nicht absehbar.

Auch bei verschärfter Infektionslage dürfte
es jedoch dabei bleiben: Jeder und Jede
kann an Gottesdiensten teilnehmen ohne
Nachweis des Impf- oder Genesungsstatus
oder Vorlage eines Testergebnisses, jedoch
unter Einhalt weiterhin geltender Vorsichts-
maßnahmen.

Für Gottesdienste bedeutet dies:
● Angabe von Kontaktdaten oder Einche-

cken per Luca-App
● Händedesinfektion
● Verzicht auf Körperkontakt bei Begrü-

ßung und Verabschiedung
● Tragen des Mund-Nasen-Schutzes bei

Betreten und Verlassen der Kirche
● Abstand halten, soweit möglich (jede

zweite Bank bleibt unbesetzt)
● weitgehender Verzicht auf gemein-

samen Gesang
● mitwirkende Chöre verfahren beim Auf-

tritt nach 3G-Regel

Anmeldung zu Heiligabend-Gottesdiensten

Für die Heiligabend-Gottesdienste ist eine
Anmeldung erforderlich. Jede zweite Bank
bleibt unbesetzt. Emporen werden nur im
Einzelfall (mit durchgängigem Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes) genutzt. Das Betre-
ten der Kirchen erfolgt ausschließlich durch
die Turmeingänge.

Zurzeit ist in Eldagsen ein weihnachtliches
Anspiel für den 17:00 Uhr-Gottesdienst in
Planung. In Alferde entsteht ein verein-
fachtes Krippenspiel, das 15:00 Uhr und
16:30 Uhr aufgeführt wird.

Anmeldungen für Eldagsen sind möglich
ab Dezember auf der Homepage der Kir-
chengemeinde (www.kirchengemeinde-
eldagsen.de) oder im Kirchenbüro.

In Alferde liegt dem Gemeindebrief ein
Anmeldebogen bei.

Weitere Kontaktdaten erübrigen sich damit.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Gerald Flade

https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
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Musik
Chor „Convoice for Jesus“
ab 14 Jahre

Jeden Mittwoch
Kontakt: Birgit Michel

19:30 Uhr
05044 / 630

Kirchenchor Jeden Donnerstag
Kontakt: Michael Sieber

20:00 Uhr
05042 / 5 27 28 82

Gottesdienstmusikteam Jeden Sa. vor 1. So. im Monat
Kontakt: Lars Karrasch

19:30 Uhr
0170 / 2 03 68 47

Handarbeit

Handarbeitskreis für Frauen
Jeden Montag
Kontakt: Rosemarie Grabowsky
 Brigitte Bertram

16:30 Uhr
05044 / 393
05044 / 595

Handarbeitstreff Jeden 1. Dienstag im Monat
Kontakt: Manina Demgenski

19:00 – 21:00 Uhr
maninastrickt@gmail.com

Handarbeiten
für Mädchen ab 5 Jahre

Pausiert
Kontakt: Karla Wolf 05044 / 4705

Altersgruppen und Kreise

Krabbelgruppe Jeden Donnerstag
Kontakt: Nadine Vogt

10:00 – 11:00 Uhr
0177 / 8 40 43 14

Jugendgruppe „JBC“ ab 13 Jahre
Treffpunkt: Pfarrscheune

Jeden Mittwoch
Kontakt: Niklas Hagemann

17:00 Uhr
05044 / 4370

Seniorenkreis Eldagsen Jeden 3. Mittwoch im Monat
Kontakt: Gisela Krienke

14:30 Uhr
05044 / 8381

Stammtisch für Männer
Treffpunkt: Hotel Ratskeller

Jeden 2. Mittwoch im Monat
(September – Juni)
Kontakt: Wilhelm Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 8442

Hauskreise

Gebetskreis Montags 14-tägig
Kontakt: Edith Hagemann

19:30 Uhr
05044 / 4370

Hauskreis, Treffpunkt:
abwechselnd in Privatwohnungen

Jeden Freitag
Kontakt: Ursel Niedermeier

20:00 Uhr
05044 / 4685

Senioren-Hauskreis, Treffpunkt:
abwechselnd in Privatwohnungen

Donnerstags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

16:00 Uhr
05044 / 4300

Neuer Hauskreis, Treffpunkt:
abwechselnd in Privatwohnungen

Freitags, alle 3 Wochen
Kontakt: Birte Flade

19:30 Uhr
05044 / 4300

Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Treffpunkte der Gemeinde

mailto:maninastrickt@gmail.com
mailto:maninastrickt@gmail.com
hagemann@magenta.de
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Sofern nicht anders angegeben, finden alle genannten
Veranstaltungen im Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1, statt.

Arbeitskreise
„Grüner Hahn“
Umweltmanagement

Monatliche Absprache
Kontakt: Markus Steinfelder 05044 / 88 03 25

Gottesdienstmitarbeiterteam nach Absprache
Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300

Technik-Team nach Absprache
Kontakt: Sven Heinzel 05044 / 88 19 44

Altarschmuck-Team nach Absprache
Kontakt: Ulrike Meusel 05044 / 1513

Fundraising
Förderkreis St. Alexandri Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300
St. Alexandri Stiftung Kontakt: Mathias Riemer 05044 / 8087
Freiwilliger Kirchenbeitrag Kontakt: Gerald Flade 05044 / 4300

Arbeitskreise

Christival 2022

Anmeldung über Lukas Hagemann:Tel: 05044 / 4370hagemann@magenta.de

mailto:maninastrickt@gmail.com
mailto:maninastrickt@gmail.com
hagemann@magenta.de
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Ökumenischer Kurs „Stufen des Lebens“

Wir alle sind in unserem Leben unterwegs und suchen ein Ziel,
für das es sich zu leben lohnt. Jeder Mensch geht Stufe um Stufe
seinen Weg. Da sind Stufen, die wir leicht und beschwingt nehmen,
andere die uns herausfordern und wieder andere, auf denen wir
neue Erfahrungen machen, die uns in die Tiefe führen. Bodenbilder
helfen uns dabei, eigenen Lebensthemen nachzugehen.

.

Beten –
Atemholen der Seele
Betend leben und Staunen

Erleben Sie Ihren Alltag auch immer wieder voller Unruhe, Hektik und Druck?
Kennen Sie den Wunsch nach einer Unterbrechung, einmal zur Ruhe zu kommen,
neu Atem zu schöpfen, zur eigenen Mitte zu finden!

Im Kurs betrachten wir unser Leben.
Es ist eine Chance, alles, was ich da finde, mit Gott in Verbindung zu bringen.
Einfach beten.
Beten kann zum Atemholen für unsere Seele werden.

An vier biblischen Beispielen wollen wir entdecken,
wie einfach Beten sein kann.

Ihr/e

Birte Flade, Henning Hagemann, Gabriele Mönch,
Mathias Riemer und Wibke Thomsen
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Ökumenischer Kurs „Stufen des Lebens“

Sie sind herzlich eingeladen zu 4 Kurseinheiten, die alternativ an unterschiedlichen
Tagen und Orten angeboten werden.

Zwischen folgenden Terminen können Sie wählen:

● Dienstags, 8.2. / 15.2. / 22.2. / 8.3.2022 von 19:30 bis 21:30 Uhr
Ev. Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1

● Donnerstags, 10.2. / 17.2. / 24.2. / 10.3.2022 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Kath. Pfarrheim Eldagsen, Holzgrefestraße 3

● Freitags, 11.2. / 18.2. / 25.2. / 11.3.2022 von 20:00 bis 22:00 Uhr
Ev. Pfarrhaus Eldagsen, Marktplatz 1

Gemeinsamer Abschlussabend aller Gruppen
Dienstag, 15.3.2022 19:30 Uhr Ev. Pfarrhaus Eldagsen

Anmeldung zum Kurs „Beten – Atemholen der Seele“

Name ___________________________________________________________

Adresse _________________________________________________________

Telefonnummer ___________________________________________________

Gewünschter Wochentag ________________________

(Abgabe bis zum 1.2.2022 im Pfarrhaus Eldagsen)
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November

28. 1. Sonntag im Advent
10:15 Eldagsen Gottesdienst Katharina Reinhard

Dezember

05. 2. Sonntag im Advent
10:00 Alferde Gottesdienst Gerald Flade

14:00 Eldagsen Jugendgottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

Jugendgruppe JBC

12. 3. Sonntag im Advent

17:00 Eldagsen Gottesdienst mit ConVoice for Jesus Gerald Flade

19. 4. Sonntag im Advent
16:00 Alferde Friedenslicht-Gottesdienst Cornelia Metz

17:00 Eldagsen Friedenslicht-Gottesdienst Wilhelm Niedernolte

24. Freitag (Heiligabend)
15:00 Eldagsen Familiengottesdienst (mit Voranmeldung) Katharina Reinhard

15:00 Alferde Krippenspiel (mit Voranmeldung) Cornelia Metz

16:30 Alferde Krippenspiel (mit Voranmeldung) Gerald Flade

17:00 Eldagsen Christvesper mit weihnachtlichem
Anspiel (mit Voranmeldung)

Katharina Reinhard

18:00 Alferde Christvesper (mit Voranmeldung) Gerald Flade

22:00 Eldagsen Christnacht mit ConVoice for Jesus
(mit Voranmeldung)

Gerald Flade

25. Samstag (1. Christtag)
10:15 Eldagsen Gottesdienst Heike Lemon

26. Sonntag (2. Christtag)

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade

31. Freitag (Altjahrsabend / Silvester)

17:00 Alferde Jahresschlussgottesdienst
mit Abendmahl (Saft)

Gerald Flade

18:00 Eldagsen Jahresschlussgottesdienst Birgit Niedermeier

Gottesdienste in Alferde und Eldagsen
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2022
Januar
02. 1. Sonntag nach dem Christfest

17:00 Eldagsen Neujahrsgottesdienst Gerald Flade

09. 1. Sonntag nach Epiphanias

09:00 Alferde Gottesdienst Cornelia Metz

10:15 Eldagsen Gottesdienst N. N.

16. 2. Sonntag nach Epiphanias

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade

21. Freitag

19:00 Eldagsen Mitarbeiter-Segnungsgottesdienst Gerald Flade

23. 3. Sonntag nach Epiphanias

10:15 Eldagsen Gottesdienst Gerald Flade

12:03 Alferde Gottesdienst „3nach12“ Gerald Flade

30. Letzter Sonntag nach Epiphanias

10:15 Eldagsen Gottesdienst Gerald Flade

Februar
06. 4. Sonntag vor der Passionszeit

10:00 Alferde Gottesdienst Cornelia Metz

17:00 Eldagsen Gottesdienst
Musik: Gottesdienstmusikteam

N. N.

13. Sonntag Septuagesimä

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Jahresempfang Gerald Flade

20. Sonntag Sexagesimä

09:00 Alferde Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade

10:15 Eldagsen Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Gerald Flade

27. Sonntag Estomihi

10:15 Eldagsen Gottesdienst Gerald Flade

Gottesdienste in Alferde und Eldagsen



Seite 16

3. Gemeindefreizeit 18. - 20. März 2022 in Cuxhaven-Sahlenburg

Thema: MUT TUT GUT

Nachdem im Frühjahr dieses Jahres eine
geplante Gemeindefreizeit coronabedingt
ausfallen musste, erfolgt ein neuer Anlauf
im März 2022, diesmal nicht im Harz,
sondern an der Nordsee. Interessierte jeden
Alters, egal ob Mitglied einer Kirche, ob aus
Eldagsen, Alferde oder Umgebung. Ganze
und halbe Familien, auch Einzelpersonen

sind eingeladen, ein gemeinsames Wo-
chenende zu verbringen. Begegnungen,
Musik, Spiel, wandern, auf die Bibel hören,
ins Gespräch kommen, beten – das alles ist
möglich. Für Kinder und Jugendliche werden
spezielle Programmpunkte angeboten.
Kinder unter 12 Jahren bedürfen einer
erwachsenen Begleitperson. Je nach Stand
der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen
kann es zur Begrenzung der Personen-
anzahl kommen (nach Reihenfolge der
Anmeldung).

Gästehaus
Das Gästehaus „Stella Maris“ liegt 500m

entfernt von Promenade und Strand, der
auch für Wattwanderungen berühmt ist.
Zugleich grenzt es an den Wernerwald, der
ebenfalls zu Spaziergängen einlädt.

Das Haus hat ca. 100 Betten in Einzel-
und Mehrbettzimmern. Ein reichhaltiges

Speiseangebot, mehrere Gruppenräume,
ein großer Saal (nur über eine Treppe zu
erreichen) sowie eine Kapelle bieten viel
Möglichkeit zu Begegnung und Austausch.
Auf dem großzügigen Gelände gibt es einen
Spielplatz für Kinder.

Unterbringung und Verpflegung
Im Preis inbegriffen: Unterbringung in

barrierefreien Einzel-, Doppel- und Familien-
Zimmern / Bettwäsche und Handtücher /
gemeinsame Verpflegung (4 Mahlzeiten).

Anfahrt
Mit Privat-PKWs. Gern helfen wir bei

Vermittlung von Mitfahrgelegenheiten.

Preise
Erwachsene  130 €
Auszubildende  18-26 Jahre 75 €
Jugendliche 14-17 Jahre 65 €
Kinder 6-13 Jahre 55 €
Kleinkinder 1-5 Jahre 45 €
Einzelzimmerzuschlag  20 €

Familien zahlen nur für die Eltern und die
ersten beiden Kinder. Bei finanziellem
Engpass helfen wir auf Anfrage gern.
Mit der Anmeldung bitten wir um Anzahlung
von pro Person 20 €, die im Fall des Rück-
tritts von der Teilnahme nicht erstattet wird.

Anzahlung sowie Restzahlung (bis 1.3.2022)
auf nachfolgendes Konto:
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Sparkasse Hannover
IBAN: DE66 2505 0180 0020 0000 22
Stichwort: KG Eldagsen, 600400-FRZ-
180322, Gemeindefreizeit Cuxhaven
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Anmeldung

Hiermit melde ich folgende Person/en zur 3. Gemeindefreizeit der Kirchengemeinde Eldagsen
vom 18.-20. März 2022 in Cuxhaven-Sahlenburg verbindlich an:

____________________________________________   ________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

____________________________________________   ________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

____________________________________________   ________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

____________________________________________   ________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

________________________________________________________________________
Straße, Hausnummer, Ort

____________________________________________ ________________________
ggf. E-Mail-Anschrift Telefon

□ Wir wünschen ein Familienzimmer.
□ Ich wünsche ein Einzelzimmer (gegen Preisaufschlag, siehe links)
□ Ich / Wir nehme/n ein Doppelzimmer (wenn kein Paar, ggf. mit ___________________)
□ _______________________________________ wünscht / wünschen Unterbringung im

Jugend-Mehrbettzimmer.
□ Ich / Wir benötige/n Mitfahrgelegenheit und bitten um Vermittlung.
□ Ich / Wir können außer mir / uns noch weitere ___ Personen mitnehmen.
□ Ich / Wir wünsche/n vegetarische Kost (Anzahl der vegetarischen Kost ____).
□ Bei mir / uns ist noch Folgendes zu bedenken: ________________________________

Im Fall der Teilnahme eines Kindes / Jugendlichen unter 18 Jahren ohne Elternbegleitung: Ich habe mein
Kind angehalten, den Anweisungen der Freizeitleitung, soweit im Zusammenhang mit dem Freizeitverlauf
stehend, unbedingt Folge zu leisten und sich nicht ohne Absprache von der Gruppe zu entfernen.

_____________________________________   _________________________________
Ort, Datum Unterschrift (bei Teilnehmenden unter
 18 Jahren d. Erziehungsberechtigten)
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Die anderen Termine an den Standorten der Christ-König-Gemeinde in Springe und
Bennigsen können im Internet unter www.kath-kirche-springe.de entnommen werden.

Pfarrer Lim ist telefonisch unter (05041) 62 03 70 zu erreichen,
das Pfarrbüro unter (05041) 2289 und pfarrbuero@kath-kirche-springe.de

Informationen aus der kath.
Allerheiligen-Kirche, Eldagsen

Die nachfolgenden Daten beziehen sich
grundsätzlich auf die Allerheiligenkirche in
Eldagsen:

An jedem Mittwoch
17:30 Uhr Rosenkranzandacht
18 Uhr Hl. Messe

An jedem Sonntag
9 Uhr Hl. Messe oder Wortgottesdienstfeier

*Um die Zahl von 35 Gottesdienst-
besuchern nicht zu überschreiten, ist
eine vorherige Anmeldung notwendig:
https://cutt.ly/gottesdiensteallerheiligen
und mittwochs telefonisch (05041) 62 03 75.

Am 1. und 15. Dezember werden die Werk-
tagsmessen als Roratemessen gefeiert.

*Heiligabend ist um 16:30 Uhr eine Krippen-
andacht vorgesehen.

Die Planungen stehen allerdings alle unter
dem Vorbehalt des aktuellen Infektionsge-
schehens! Aktuelle Entwicklungen können
der Homepage www.kath-kirche-springe.de
entnommen oder beim Pfarrbüro (05041)
2289 erfragt werden.

Anfang 2022 soll auch die Stern-
singeraktion stattfinden Das Kon-
zept hierzu wird gerade erarbeitet.

www.kath-kirche-springe.de
http://www.kath-kirche-springe.de
mailto:pfarrbuero@kath-kirche-springe.de
https://cutt.ly/gottesdiensteallerheiligen
https://www.kath-kirche-springe.de/


Seite 19

Lebendiger Adventskalender

Beginn jeweils 18:30 Uhr an den angege-
benen Orten.

Die aktuellen Corona-Verhaltensregeln
sind zu beachten. Die Teilnahme wird be-

schränkt auf vollständig Geimpfte und Ge-
nesene (2G).

Auf das Reichen von Gebäck oder be-
legten Broten wird in diesem Jahr verzichtet.
Für Tee und Punsch wird gebeten einen
eigenen Becher mitzubringen.

Zur Aufnahme der Kontaktdaten wird ein
Gästebuch ausgelegt, in das sich jeder
unaufgefordert einträgt.

Für den Fall, dass die Veranstaltungen
coronabedingt ausfallen, wird in der Tages-
zeitung darüber informiert.
Es freuen sich auf Ihr Kommen

Renate Hülse und Elke Schwenger.

Montag 29. Nov. SPD Mittelroder Straße 2

Dienstag 30. Nov. Mühlenapotheke Lange Straße 22

Mittwoch 01. Dez. Familie Kohlmeyer Zur Barenburg 3

Donnerstag 02. Dez. Katholische Kirche Holzgrefestraße

Freitag 03. Dez. Familie Stark Wallstraße 9

Montag 06. Dez. CDU Marktplatz

Dienstag 07. Dez. Familien Rharitt und Henjes Klosterstraße 6

Mittwoch 08. Dez. Familie Meusel Markstraße 8

Donnerstag 09. Dez. Familie Bode Nordstraße 35

Freitag 10. Dez. Familie Solle Untergutstraße 1

Montag 13. Dez. Augenoptik Hagemann Lange Straße 63

Dienstag 14. Dez. Familie Michel Triftstraße 68

Mittwoch 15. Dez. Kirchenvorstand Pfarrhaus

Donnerstag 16. Dez. Familie Wehrhahn / Läbe Friedrich-Ebert-Straße 1

Freitag 17. Dez. Familie Bahlmann Nordstraße 21

Montag 20. Dez. Familie Läbe Wallstraße 14

Dienstag 21. Dez. Familie Schwenger Zum Lüdekenwinkel 5

Mittwoch 22. Dez. Chor ConVoice for Jesus Pfarrhaus

Donnerstag 23. Dez. Ortsrat Marktplatz

www.kath-kirche-springe.de
http://www.kath-kirche-springe.de
mailto:pfarrbuero@kath-kirche-springe.de
https://cutt.ly/gottesdiensteallerheiligen
https://www.kath-kirche-springe.de/


Seite 20

Kinderbibelwoche in Eldagsen

Was tut man, wenn die Hauptreferentin
ausfällt und 70 Kinder auf die Kinderbibel-
woche warten? Absagen? Verschieben?

Ha! Von wegen!
Der Assistent steigt zum Chef auf, für den

Assistenten wird schnell ein Ersatz gefunden
und der Startschuss für die 13. Kinderbibel-
woche in Eldagsen kann fallen.

Vom 26. bis zum 29. Oktober 2021 gingen
70 Kinder aus Eldagsen, Alferde und Umge-
bung in unserer St. Alexandri Kirche auf die
Suche nach einem geheimnisvollen Schatz.

Um 15:00 Uhr trafen alle Schatzsucher in
der Kirche ein und begaben sich auf ihre
festen Plätze. (Die Corona-Regeln hatten
uns auch hier fest im Griff.)

Florian Stark, der extra vom Bibellesebund
angereist war, nahm uns mit auf eine Expe-

dition in die Zeit von Mose an den Nil. Mit
dem Archäologen Achim und seiner Assis-
tentin Birte machten wir uns auf Schatz-
suche und fanden immer Hinweise auf die
Geschichte, die uns an dem Tag erwarten
würde. Da durften natürlich auch zwei Diebe
nicht fehlen, die versucht haben, den beiden
ihre gefundenen Schätze abzujagen.

Wir erfuhren, dass Mose als Baby auf dem
Nil ausgesetzt wurde und durch wunder-
same Weise doch wieder zurück zu seiner
Mutter durfte, bis er alt genug war, um in den
Palast des Pharao zu ziehen.

In Kleingruppen sprachen wir über die
Geschichte und das, was uns daran wichtig
war, beantworteten Fragen und erarbeiteten
uns einen Bibelvers.

Jeden Tag wurde auf einer Schatzkarte
festgehalten, was uns an diesem Bibelvers
und an der biblischen Geschichte wichtig
war.

Natürlich gab es auch wieder leckeren
Kuchen und Getränke und so konnten wir
gestärkt nach draußen zum Fußball, Wikin-
ger-Schach, Vogelhäuschen-Basteln und
noch vielen anderen Spielen und Bastelan-
geboten gehen.
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Die Sonne scheint, die Kirche bebt

In den folgenden Tagen erzählte uns
Florian von Mose und seinem Bruder Aaron,
die ihr Volk gern aus der Sklaverei in
Ägypten befreien wollten, und dem Pharao
von Ägypten, der immer „Nö“ sagte, wenn
die beiden ihn baten, ihr Volk aus Ägypten
ziehen zu lassen. Aber Gott war bei den
beiden Brüdern und erhörte ihre Gebete. Er
schickte 10 Plagen nach Ägypten und
schließlich, nach einigem Hin und Her und
mehreren „Nö’s“, war der Pharao bereit das
Volk ziehen zu lassen.

Am Freitag Nachmittag hatten wir alle die
Möglichkeit, die Plagen „am eigenen Leib“
zu erfahren. Da konnten wir mit Hilfe von
Suppenkellen das Blut aus dem Nil transpor-
tieren, mit Fliegenklatschen die Tischtennis-
ball-Mücken durch die Kirche jagen oder die

Frösche zurück in ihren Teich springen
lassen.

Wir haben auch viel gesungen, gebetet
und sogar einen KiBi-Dance gelernt, der uns
jeden Tag nach der Kleingruppenphase
wieder in Schwung brachte.

Es war eine erfüllende und erlebnisreiche
Woche und wir bedanken uns ganz herzlich
bei Florian Stark vom Bibellesebund für den
Sprung ins kalte Wasser, Lars Karrasch und
Gerald Flade für die musikalische Beglei-
tung, bei allen fleißigen Kuchenbäckern, den
emsigen Küchenfeen und allen, die uns so
toll unterstützt haben. Hier seien noch alle
Eltern und Kinder erwähnt, die uns mit den
Tests zu Hause und der Einhaltung aller
Regeln die Arbeit sehr erleichtert haben!
Vielen, vielen Dank!

Ich freue mich schon jetzt riesig auf die
nächste Ki-Bi-Wo. Bin gespannt, wo es
hingeht und wer uns dann mit auf Reisen
nimmt. Einer ist auf jeden Fall immer mit uns:
Auf unseren gelben Armbändern, die wir am
Anfang der Kinderbibelwoche bekommen
haben, steht wer: „Ich bin dabei. Gott“

Text: Birte Heinzel
Fotos: Hartmut Stiehl
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Wir sind Gemeinde – das Interview

Zum Auftakt dieser neuen Reihe stellen
wir Lukas Hagemann vor.

Lukas ist 23 Jahre alt und ein engagiertes
Mitglied unserer Kirchengemeinde. Nach
seiner Ausbildung zum IT-System-Elektroni-
ker und einer anschließenden Berufstätigkeit
hat er mit einem Studium im Bereich Infor-
matik begonnen.

Wie bist du dazu gekommen, dich in der
Gemeinde zu engagieren?

Vor sieben Jahre hat Ursel Niedermeier
mich angesprochen, ob ich Interesse hätte,
als Helfer an der KiBiWo teilzunehmen.
Diese Woche im Oktober hat mir viel Spaß
gemacht. Bei einem Mitarbeitertreffen wurde
ich dann von Gerald Flade gefragt, ob ich
als Betreuer an der bevorstehenden Konfi-
Freizeit in Hanstedt dabei sein möchte.
Zusammen mit David Lemon habe ich mich

der Aufgabe gestellt. Aus dieser Freizeit
haben wir dann mit fünf weiteren Teamern
eine Jugendgruppe gegründet. Das waren
die Shepherd’s Friends. Ja, und das war
wohl irgendwie der Beginn.

Wie sehen deine Tätigkeiten in der
Gemeinde aus?

Zusätzlich zur Arbeit in der Jugendgruppe
JBC bin ich im Technikteam aktiv, das zu
Anfang hauptsächlich bei besonderen Anläs-
sen bzw. Gottesdiensten tätig wurde. Sehr
schnell wurde daraus aber ein Einsatz bei
jedem Gottesdienst. Im Moment verteilen
sich die Termine auf lediglich drei Mitarbeiter
im Technikteam und einen Ersatzmann. Da
kann man ausrechnen, wie oft jeder pro
Monat eingeteilt ist. Es wäre super, wenn wir
Interessierte finden, die in unserem Team
mitwirken möchten.

Was bereitet dir Freude bei deiner Mitar-
beit? Was ist deine Motivation?

Da fällt mir spontan ein Schlüsselerlebnis
ein. Kurz nach der Jugendfreizeit auf Rømø
in diesem Sommer hatten wir unser
wöchentliches JBC-Treffen. Unser Thema
an diesem Abend war „Was glaubst du
denn?“. Zwei Konfirmanden, die auch mit
auf Rømø waren, äußerten sich zu der
Frage „Wer ist Jesus für mich?“, dass sie
ganz sicher sind, durch ihre Teilnahme an
der Freizeit und ihre Erlebnisse dort den
Bezug zu Jesus gefunden zu haben. Das
sind Momente, die mich total freuen und
motivieren, auch zukünftig Glauben weiter-
zugeben und von der Hoffnung zu erzählen.
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Wir sind Gemeinde – das Interview

Hat sich durch dein Engagement etwas
in deinem Leben oder an deiner Einstel-
lung geändert?

Ja, man hat mit Gleichaltrigen oder Jünge-
ren Glaubenserfahrungen gemeinsam erlebt,
sei es auf Jugendevents oder Freizeiten.
Aber auch der persönliche Austausch über
den Glauben im Alltag hat mich geprägt.
Meine Erlebnisse und Erfahrungen mit Jesus
möchte ich auch an Jüngere weitergeben und
das Interesse am Glauben wecken. Meine
Beweggründe in der Gemeinde mitzuarbei-
ten, haben sich im Laufe der Zeit geändert.
Während ich früher mehr durch gute Gemein-
schaft motiviert wurde, steht für mich heute
der Dienst an Christus im Mittelpunkt. Ich
freue mich zu sehen, wenn andere auch im
Glauben wachsen, sich entwickeln und ich
irgendwie Wegweiser sein darf.

Wie steht dein persönliches Umfeld zu
deinen Tätigkeiten?

Da meine ganze Familie in der Gemeinde
engagiert ist, finde ich hier Zustimmung und
Unterstützung. Mit meinen Freunden hat
mein Engagement als Christ oft zu ange-
regten, aber keineswegs unangenehmen,
Diskussionen geführt.

Gibt es etwas, das dich an der Kirche
bzw. unserer Gemeinde ärgert?

In unserer Gemeinde fühle ich mich wohl.
Wenn mich etwas ärgern würde, dann würde
ich versuchen, es zu ändern. Und wenn sich
ein Bedarf auftut, wende ich mich an den
KV. Das hat bislang gut geklappt.

Welche Bibelstelle ist dir persönlich
wichtig und warum?

Auf jeden Fall 1. Petrus 3, 15:
Seid allezeit bereit zur Verantwortung vor

jedermann, der von euch Rechenschaft
fordert über die Hoffnung, die in euch ist.

Für mich steht dieser Bibelvers für die
Motivation, über meinen Glauben und von
der Hoffnung als Christ zu erzählen, wenn
es geboten ist.

Dazu ein kleiner Tipp am Rande: Ich nutze
die Bibel-App YouVersion mit der man auch
unterwegs immer eine Bibel dabei hat ;) Für
den Einstieg empfehle ich das Markus-Evan-
gelium. Und wenn du dieses nicht allein
lesen möchtest, lade ich dich ein, mal bei
der Jugendgruppe vorbeizuschauen. Oder
alternativ, falls du schon älter bist, einen
Hauskreis hier in der Gemeinde zu besu-
chen.

Wie sieht für dich ein glücklicher
Moment aus?

In guter Gemeinschaft die Zeit zu verbrin-
gen zum Beispiel bei einer Nachtwanderung
und Lagerfeuer. Auch finde ich Erlebnisse
wie das Christival richtig schön, bei denen
du so viele andere Menschen treffen kannst,
die auf denselben Gott vertrauen.

Herzlichen Dank an Lukas für das ange-
regte und offene Gespräch.

Martina Wehrhahn
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Veränderungen in der Kirchenregion Springe ab 2023

Alle 6 Jahre beginnt in der Landeskirche
ein neuer Planungszeitraum. Kirchliche
Strukturen werden veränderten Situationen
angepasst, so auch ab 2023 bis 2028.

Während der Beginn des letzten Pla-
nungszeitraums kaum bemerkt wurde –
aufgrund solider Finanzeinnahmen der Lan-
deskirche kam es lediglich zu geringen
Veränderungen – wurden für den neuen
Planungszeitraum gravierende Verände-
rungen seitens der Landeskirche angekün-
digt. Auslöser: die Pandemie, die auch an
Kirchen keineswegs spurlos vorübergeht.
Ähnlich dem Staat, der aufgrund zeitweiligen
wirtschaftlichen Rückgangs Steuerausfälle
verzeichnete, muss auch die Landeskirche
Einbußen verkraften. Mit finanzieller Erho-
lung wird kaum gerechnet. Sich verklei-
nernde Gemeinden lassen aufgrund demo-
graphischen Wandels und Kirchenaustritten
kaum anderes erwarten.

Konkrete Ankündigung der Landeskirche:
Jeder Kirchenkreis muss Pfarrstellen einspa-
ren, in der Kirchenregion Springe ab 2023
betrifft dies ca. 1 ½ Pfarrstellen.

Drei arbeitnehmerfreundliche Vorgaben
haben Pastorinnen und Pastoren: Keine
Versetzung, keine Gehaltskürzung, Verrin-
gerung von Stellenumfang nur bei Pfarrstel-
lenwechsel. Im Klartext: Pfarrstellen können
nur eingespart werden, wo und wenn sie frei
werden.

Nun geben Pastor/innen spät bekannt,
wenn ein Wechsel bevorsteht. Anders ist es
mit Ruheständen. Sie können frühzeitig
errechnet werden. Einsparmöglichkeiten

bestehen somit zunächst dort, wo eine
Pfarrstelle durch Ruhestand frei wird. Es
unterbleibt eine Wiederbesetzung, die Pfarr-
wohnung wird anderweitig genutzt.

Nicht auszuschließen, dass dieses Szena-
rio Eldagsen und Alferde 2023 erwartet.
Diese Erkenntnis ist noch neu und wird
momentan in übergeordneten Gremien be-
raten. Betroffene Gemeinden stehen vor der
Herausforderung, Gemeindeleben künftig
weitgehend eigenständig und ehrenamtlich
zu regeln. Für die Durchführung von Gottes-
diensten, Amtshandlungen und Seelsorge
wird zentral gesorgt – von einem möglicher-
weise verbundenen Pfarramt der Gesamtre-
gion Springe. Konfirmandenarbeit könnte
zusammengezogen, Pfarrverwaltung eben-
falls übergreifend organisiert werden.

In einem „Runden Tisch“ haben berufliche
und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Kirchengemeinde zu Beginn
des Monats beraten, wie sie sich auf die
Veränderungen einstellen.

Hoffen, glauben und beten wir für eine
weiterhin lebendige Zukunft der Gemeinden,
auch wenn sie mit erheblichem Wandel
zurechtkommen werden müssen.

Gerald Flade
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Kirchlich bestattet wurden in Eldagsen:

Namen aus Datenschutzgründen entfernt

Kirchlich bestattet wurde in Alferde:

Namen aus Datenschutzgründen entfernt

Freud und Leid in unseren Gemeinden
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Adressen und Kontakte

Pfarrbüro:  Stadt Eldagsen, Marktplatz 1, 31832 Springe
 Birgit Michel  Tel. 0 50 44 / 319
 E-Mail: kg.eldagsen@evlka.de
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag    9:30 – 12:00 Uhr
 erster Donnerstag im Monat 15:00 – 18:00 Uhr
Homepages: www.kirchengemeinde-eldagsen.de

st-nicolai-gemeinde-alferde.wir-e.de
Pastor: Gerald Flade   Tel. 0 50 44 / 43 00
 E-Mail: gerald.flade@evlka.de
Diakonin: Katharina Reinhard Tel. 0176 / 10 10 50 17
 E-Mail: katharina.reinhard@evlka.de
Vorsitzende der Kirchenvorstände
Eldagsen: Wilhelm Niedermeier Tel. 0 50 44 / 84 42
Alferde: Cornelia Metz  Tel. 0 50 44 / 13 89

Volksbank Hildesheim-Lehrte-P.
BIC: GENODEF1PAT
IBAN:
DE66 2519 3331 0400 0099 00

Bankverbindungen (Verwendungszweck: KG Eldagsen, z.B. Spende Förderkreis)

Sparkasse Hannover
BIC: SPKHDE2HXXX
IBAN:
DE66 2505 0180 0020 0000 22

Diakonisches Werk Springe, Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe
Allgemeine Sozialarbeit      Tel. 0 50 41 / 94 50-33
Schuldnerberatung       Tel. 0 50 41 / 94 50-32
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention  Tel. 0 50 41 / 97 06 38
E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-diakonie.de

Selbsthilfegruppe für Suchtkranke
Freundeskreis 86, Gruppe III, Herr Baae   Tel. 0 50 42 / 8 10 35 oder
Pastor-Schmedes-Straße 5, 31832 Springe  Tel. 0151 / 58 54 24 62
montags 19:30 Uhr, nur nach vorheriger Anmeldung

Evangelische Familien-, Paar- und Lebensberatung des Kirchenkreises
Laatzen-Springe, Kiefernweg 2, 30880 Laatzen    Tel. 0511 / 82 32 99
Telefonsprechstunde: Mittwoch und Donnerstag    12:00 – 13:00 Uhr
Offene Sprechstunde: Donnerstag       16:30 – 17:30 Uhr

Kirchengemeinde
Eldagsen

online

Kirchengemeinde
Alferde
online

mailto:kg.eldagsen@evlka.de
mailto:kg.eldagsen@evlka.de
www.kirchengemeinde-eldagsen.de
https://www.kirchengemeinde-eldagsen.de/
https://st-nicolai-gemeinde-alferde.wir-e.de/
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Das Erscheinen dieses Gemeindebriefes wurde auch ermöglicht durch die finanzielle
Unterstützung der genannten Firmen. Wir danken herzlich!
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Gemeindefest am 5. September

Fotos: Henning Hagemann


